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24. Amtsausscheid der Feuerwehren 
des Amtes Güstrow-Land in Glasewitz

1. Platz 

Freiwillige Feuerwehr 
Sarmstorf

1. Platz

 Jugendfeuerwehr  
Lüssow-Karow
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Anschrift und Öffnungszeiten  
des Amtes Güstrow-Land

Amt Güstrow-Land
Haselstraße 4, 18273 Güstrow (Distelberg)

Postalische Anschrift:
Postfach 1463, 18264 Güstrow

E-Mail-Adresse:
info@amt-guestrow-land.de
Homepage:
www.amt-guestrow-land.de
Telefon: 	 03843 69330
Fax: 	 03843 693332

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeit des Amtsvorstehers:
nach telefonischer Vereinbarung

Schiedsperson Frau Dr. Walther:
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 03843 246000 

Amt Güstrow-Land
- Der Amtsvorsteher -
Gemeindewahlbehörde

Wahlhelfer für die Bundestagswahl  
am 24.09.2017 gesucht

Für die Durchführung der Bundestagswahl am 24.09.2017 werden 
für die Besetzung der Wahlvorstände in den amtsangehörigen 
Gemeinden sowie eines Briefwahlvorstandes für den gesamten 
Amtsbereich ehrenamtliche Wahlhelfer gesucht.
Meldungen von Parteien, Wählergruppen und weiteren Interes-
senten werden erbeten beim
	 Amt Güstrow-Land
	 Haselstraße 4
	 18273 Güstrow
auch telefonisch unter: 03843 693324 (Frau Mickschat)

Wie bereits bei vergangenen Wahlen hoffe ich auf Ihre Unter-
stützung.

Nach § 9 des Bundeswahlgesetzes dürfen Wahlbewerber, Vertrau-
enspersonen für Wahlvorschläge und deren Stellvertreter diese 
ehrenamtliche Tätigkeit nicht ausüben. Niemand darf in mehr als 
einem Wahlorgan Mitglied sein.
Die Übernahme dieser Tätigkeit dürfen nach § 9 der Bundeswahl-
ordnung ablehnen,
1. 	 Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung,

2. 	 Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Bundestages 
oder eines Landtages

3. 	 Wahlberechtigte, die am Wahltage das 65. Lebensjahr 
vollendet haben,

4. 	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass ihnen die 
Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in be-
sonderem Maße erschwert,

5. 	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie aus drin-
genden beruflichen Gründen oder durch Krankheit oder 
Behinderung oder aus einem sonstigen wichtigen Grunde 
gehindert sind, das Amt ordnungsgemäß auszuüben.

Zu Mitgliedern des Wahlvorstandes sollen nach Möglichkeit nur 
Personen berufen werden, die in dem betreffenden Wahlbezirk 
wohnen.
Die Mitglieder der Wahlvorstände haben Anspruch auf eine Auf-
wandsentschädigung.

Haushaltssatzung der Gemeinde Lohmen  
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 13.03.2017 und mit Genehmigung des Landrates des 
Landkreises Rostock als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Erträge auf	 4.498.100 EUR
		  der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 4.447.700 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Erträge
		  und Aufwendungen auf	 50.400 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Erträge auf	 0 EUR
		  der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 50.400 EUR
		  die Einstellung in Rücklagen auf	 50.400 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 EUR
		  das Jahresergebnis nach Veränderung 
		  der Rücklagen auf	 0 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 4.381.300 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 4.269.500 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 111.800 EUR
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	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  die außerordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 191.600 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 549.400 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Investitionstätigkeit auf	 -357.800 EUR
	 d)	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit
		  (Veränderung der liquiden Mittel und 
		  der Kredite zur Sicherung der 
		  Zahlungsfähigkeit) auf	 -297.300 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 438.100 EUR

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Flächen (Grundsteuer A) auf	 233 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 314 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 260 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
12,485 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 4.978.831,77 EUR
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 5.866.831,77 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 5.917.231,77 EUR

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 27.04.2017 er-
teilt.

Lohmen, den 3.05.2017

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Absatz 3 KV M-V erforderliche Genehmigung 
wurde am 27.04.2017 durch den Landrat des Landkreises Rostock 
als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme
vom 12.06.2017 (Montag) bis 30.06.2017 (Freitag)
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 	 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Lüssow 

vom 26.04.2017

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
08/17	 Die Gemeinde Lüssow erteilt das Einver-

nehmen zu den ab dem 01.05.2017 gel-
tenden Leistungsverträgen zwischen dem 
Landkreis Rostock als örtlicher Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe und dem Verein 
„De lütten Landlüüd“ e. V. als Träger der 
Kindertagesstätte „De lütten Landlüüd“ 
Lüssow.

Hinweis zu Zwangsversteigerungen

Die vom Amtsgericht Güstrow festgelegten Termine für 
Zwangsversteigerungen von Immobilien werden auf nachfol-
genden Internetportalen veröffentlicht:
-	 www.zvg.com,
- 	 www.immobilienpool.de und
-	 www.versteigerungspool.de
Interessierte können hier umfangreiche Informationen zu den 
einzelnen Objekten erhalten.
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Die LEADER Aktionsgruppe Güstrower  
Landkreis startet in der aktuellen Förderperiode 

(2014 - 2020) den dritten Projektaufruf 

Ideen können bis zum 30.06.2017 eingereicht werden.

Allgemeine Informationen zur LEADER-Förderung
Die Europäische Union und das Land Mecklenburg-Vorpommern 
unterstützen auch in der Förderperiode 2014 bis 2020 die Umset-
zung des LEADER-Ansatzes im Landkreis Rostock. Hinter dem 
Begriff LEADER steckt ein flexibles und breit gefächertes För-
derinstrument zur Entwicklung ländlicher Räume. Es unterstützt 
eine bürgerschaftlich getragene Regionalentwicklung.
Der Landkreis Rostock hat an dem LEADER-Wettbewerb des 
Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
M-V mit den zwei bestehenden Aktionsgruppen „Ostsee-DBR“ 
und „Güstrower Landkreis“ erfolgreich teilgenommen.
Die Lokalen Aktionsgruppen, die sich aus Wirtschafts- und Sozi-
alpartnern sowie aus Vertretern der öffentlichen Verwaltung der 
jeweiligen Region zusammensetzen, sind die Gremien, welche 
zukünftig über die Fördermittelvergabe entscheiden.
Das Gesamtbudget der beiden LEADER-Regionen beträgt bis 
2020 jeweils ca. 7 Mio. Euro. Das bedeutet, es stehen im Landkreis 
Rostock insgesamt ca. 14 Mio. Euro LEADER-Fördermittel zur 
Verfügung.
Jährlich entscheiden die Lokale Aktionsgruppen über eingereichte 
Projektideen, die zur Umsetzung der lokalen Entwicklungsstra-
tegie beitragen.

LEADER-Region Güstrower Landkreis:
Schwerpunkte der LEADER-Förderung im Aktionsgebiet (der 
Altkreis Güstrow) sind u.a.:
•	 Sicherung der Daseinsvorsorge- und Daseinsfürsorge im länd-

lichen Raum
•	 Erschließung von Erwerbsmöglichkeiten im ländlichen Raum, 

z. B. Diversifizierung der Landwirtschaft und Stärkung des 
Tourismus

•	 Erhalt des kulturellen Erbes
•	 Kommunen, Vereine und auch Privatpersonen können einen 

LEADER-Antrag stellen
•	 Das zu fördernde Projekt muss der Allgemeinheit einen Mehr-

wert bieten, öffentlich nutzbar sein und den Förderrichtlinien 
des LEADER-Programms, bzw. dem Strategiepapier der Lo-
kalen Aktionsgruppe entsprechen 

	 (mehr Infos unter: www.leader-guestrow.de)
•	 Das Fördergebiet Region Güstrower Landkreis umfasst den 

Altkreis Güstrow
Die LEADER Aktionsgruppe „Güstrower Landkreis“ ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gemeinden dazu auf, jetzt Pro-
jektideen (im oberen Sinne) einzureichen, die im kommenden Jahr 
(2018) umgesetzt werden sollen.
Wie jedes Jahr besteht bis zum 30. Juni (Ausschlussfrist) die Mög-
lichkeit, die Projektideen beim Regionalmanagement auf Grund-
lage eines dreiseitigen Projektbogens (Formular) einzureichen. Es 
ist empfehlenswert, sich frühzeitig mit dem Regionalmanagement 
in Verbindung zu setzen und ggf. die Projektidee vor der Einrei-
chung zu besprechen.
Ansprechpartner sind 
Olaf Pommeranz und Diana Benick, 03843 75561300 oder 
per E-Mail: olaf.pommeranz@lkros.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.leader-guestrow.de 

Öffentliche Bekanntmachung von Vorarbeiten im 
Sinne § 47 Straßen- und Wegegesetz des  

Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV)

Im Zusammenhang mit der Planung des Ersatzneubaus der Brücke 
im Zuge der L 17 über die Bresenitz werden durch das Straßen-
bauamt Stralsund Probenentnahmen aus dem Straßenaufbau und 
den Banketten durchgeführt.
Zeitraum: ab 26.06.2017 bis 14.07.2017
Die Arbeiten erfolgen auf dem Straßengrundstück.
Sie beginnen in Richtung Lohmen etwa 75 m vor der Brücke und 
enden etwa 150 m hinter dem Bauwerk.
Zur Absicherung der Arbeiten werden Tagesbaustellen eingerich-
tet, der Verkehr wird einseitig daran vorbeigeführt.

Straßenbauamt Stralsund
Greifswalder Chaussee 63b, 18439 Stralsund
Tel.: 03831 2740

Stralsund, den 12.05.2017

Im Auftrag
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Die nächste Ausgabe 
„Amtskurier Güstrow-Land“ erscheint 

am Mittwoch, dem 05. Juli 2017.

Redaktionsschluss ist 
am Dienstag, dem 20. Juni 2017.

Informationen aus dem Steueramt

An alle Hundehalter!!!

Grundsätzlich sind alle Hunde, die in den 
amtsangehörigen Gemeinden des Amtes 
Güstrow-Land gehalten werden, gemäß 
der Hundesteuersatzungen zur Hundesteu-
er anzumelden. 
Wer einen über vier Monate alten Hund 
hält, hat diesen innerhalb von 14 Kalender-
tagen nach dem Beginn des Haltens im 
jeweiligen Gemeindegebiet anzumelden. 
Auch die Hunde, die von Jägern oder Förstern gehalten wer-
den, sind im Steueramt anzumelden, ebenso Herdenhunde. 
Ein als Jagdhund gehaltener Hund ist nicht automatisch von der 
Steuer befreit! 
In den Satzungen der Gemeinden sind Steuerermäßigungen bzw. 
Steuerbefreiungen geregelt und können beantragt werden. Auch 
wenn eine Steuerbefreiung gewährt werden könnte, ist der Hund 
beim Steueramt unverzüglich anzumelden!

Steuerschuldner ist der Halter eines 
Hundes. Halter eines Hundes ist, wer 
einen Hund in seinen Haushalt aufge-
nommen hat. Der Haushalt befindet 
sich dort, wo der Hundehalter seinen 
Hauptwohnsitz angemeldet hat. Bei 
Anmeldung des Hundes wird einma-
lig eine Hundesteuermarke vergeben. 

Die Hundesteuersatzungen der amtsange-
hörigen Gemeinden sowie das An- bzw. 
Abmeldeformular finden Sie auf der In-
ternetseite des Amtes Güstrow-Land (ht-
tp://www.amt-guestrow-land.de/amt/
verwaltung/formulare.html). 
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau 
Gültzow, Telefon: 03843 693330, zur 
Verfügung. 

Hinweis: In den einzelnen Gemeinden werden Überprüfungen/
Kontrollen durchgeführt! 
Zuwiderhandlungen gegen die Anzeigepflicht können mit einer 
Geldbuße gemäß § 17 des Kommunalabgabengesetzes geahndet 
werden. 

Kämmerei

Sperrung der Kreisstraße GÜ18 

Haase & Partner
Ingenieur-Gesellschaft mbH 
Am Suckower Graben 45, 18273 Güstrow 
Tel. +49 171 9943187, Mail: info@haase-partner.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich teile Ihnen im Namen des Landkreises Rostock, 
Amt für Straßenbau und Verkehr mit, dass die Kreisstraße  
GÜ18 zwischen Käselow und Hohen Sprenz 
noch in diesem Jahr erneuert werden soll. Es kann nur unter Voll-
sperrung gebaut werden!
Die Bauzeit soll zwischen dem 17.07.2017 und Ende September 
2017 liegen, also in den Sommerferien, da eine Befahrbarkeit für 
Busse bereits zum 04.09.2017 wieder gewährleistet werden soll.
Durch die vorzusehenden Umleitungsstrecken wird es während 
der Sperrzeit zu großen Einschränkungen kommen.
Bitte informieren Sie schon jetzt die Bevölkerung in den betref-
fenden Orten über das Bauvorhaben.
Sollten sich noch kurzfristig Änderungen oder Ergänzungen er-
geben, werden wir Sie zeitnah in Kenntnis setzen.

Mit freundlichem Gruß

i. A. Rainer Haase

Unzulässiger Lärm

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus gegebenem  Anlass wird noch einmal auf die bestehenden 
Lärmschutzvorschriften hingewiesen.
Vorrangig ist hier das Sonn- und Feiertagsgesetz Mecklenburg-
Vorpommerns zu nennen. Danach sind die Sonn- und Feiertage 
Tage der allgemeinen Arbeitsruhe; alle öffentlich bemerkbaren 
Handlungen, die nicht den ernsten Charakter dieser Tage wahren 
und geeignet sind, die äußere Ruhe dieser Tage zu stören, zu 
unterbleiben. Dazu gehören insbesondere typische werktägliche 
Arbeiten wie die „Errichtung“ von Eigenheimen, Instandsetzungs-
arbeiten und geräuschintensive Gartenarbeiten.

Weiterhin gilt die - auf das Bundesimmisionschutzgesetz be-
ruhende - Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung -  
32. BImSchV

Betriebsregelungen für Geräte und Maschinen
§ 7 Betrieb in Wohngebieten
(1) In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten, Klein-
siedlungsgebieten, Sondergebieten, die der Erholung dienen, Kur- 
und Klinikgebieten und Gebieten für die Fremdenbeherbergung 
nach den §§ 2, 3, 4, 4a, 10 und 11 Abs. 2 der Baunutzungsverord-
nung sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegean-
stalten dürfen im Freien
1. 	 Geräte und Maschinen nach dem  Anhang an Sonn- und  

Feiertagen ganztägig sowie an Werktagen in der Zeit von  
20:00 Uhr bis 07:00 Uhr nicht betrieben werden,
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2.	  Geräte und Maschinen nach dem Anhang Nr. 02, 24, 34 und 
35 an Werktagen auch in der Zeit von 07:00 Uhr bis 09:00 
Uhr, von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr und von 17:00 Uhr bis 
20:00 Uhr nicht betrieben werden, es sei denn, dass für die 
Geräte und Maschinen das gemeinschaftliche Umweltzeichen 
nach den Artikeln 7 und 9 der Verordnung Nr. 1980/2000 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Juli 2000 zur 
Revision des gemeinschaftlichen Systems zur Vergabe eines 
Umweltzeichens (ABl. EG Nr. L 237 S. 1) vergeben worden ist 
und sie mit dem Umweltzeichen nach Artikel 8 der Verordnung 
Nr. 1980/2000/EG gekennzeichnet sind.

Verstöße gegen diese nicht abschließend aufgezählten Lärm-
schutzregelungen können ggf. mit einer Geldbuße geahndet wer-
den. Allerdings sollte es soweit nicht kommen, denn ein klärendes 
Gespräch unter Nachbarn bringt meistens mehr als ein förmliches 
Verfahren vor den Gerichten.

Abschließend ist anzumerken, dass ein gewisses Maß an Lärm 
(Verkehr, Tierhaltung usw.) hinzunehmen ist, solange er sich im 
ortsüblichen Rahmen hält.

Ordnungsamt

Einhaltung der Hundehalterverordnung  
Mecklenburg-Vorpommern

Wiederholt wurde durch das Ordnungsamt des Amtes Güstrow-
Land festgestellt, dass einige Hundehalter sich nicht ausreichend 
über die Gebote und Verbote der Hundehalterverordnung M-V in 
Kenntnis gesetzt haben. Zu dieser Erkenntnis sind die Mitarbeiter 
des Ordnungsamtes gekommen, weil es häufig zu Fehlverhalten 
im Umgang mit den Hunden kommt. Aus diesem Anlass weise ich 
auf die Besonderheiten der allgemeinen Vorschriften für die Hun-
dehaltung aus der Hundehalterverordnung des Landes M-V hin.

Auszüge aus der Verordnung über das Führen und 
Halten von Hunden (Hundehalter M-V):

Aufsichtspflicht
Hunde dürfen das befriedete Besitztum nicht gegen den Willen 
des Halters verlassen können. Wer Hunde in der Öffentlichkeit 
führt, muss körperlich und geistig in der Lage sein, den Hund 
so zu beaufsichtigen, dass keine Menschen, Tiere oder Sachen 
gefährdet werden.  

Leinenzwang
Außerhalb des befriedeten Besitztums dürfen Hunde nicht ohne 
Aufsicht frei laufen. 
Leinenzwang gilt für Versammlungen, Umzüge, Volksfeste und 
sonstige öffentliche Veranstaltungen, an Orten mit großen Men-
schenansammlungen, in öffentlichen Verkehrsmitteln, in Ver-
kaufsstätten und in Tiergärten.
Darüber hinaus schreibt das Landeswaldgesetz zudem in § 29 (2) 
eine grundsätzliche Leinenpflicht in Waldgebieten vor.

Kennzeichnung
Außerhalb des befriedeten Besitztums müssen Hunde ein Halsband 
mit Namen und Wohnanschrift des Hundehalters oder eine gültige 
Steuermarke tragen.

Gefährliche Hunde
Grundsätzlich als gefährlich gelten in Mecklenburg-Vorpommern 
folgende Rassen:

- 	 American Pittbull Terrier
- 	 American Staffordshire Terrier
- 	 Staffordshire Bull Terrier
- 	 sowie deren Kreuzungen untereinander und mit anderen Hun-

derassen oder -gruppen
Die Vermutung der Gefährlichkeit bestimmter Rassen und Misch-
lingsgruppen kann durch das Bestehen einer Wesensprüfung wi-
derlegt werden. Im Einzelfall erfolgt die Prüfung durch einen von 
der Ordnungsbehörde beauftragten Tierarzt.
Im Sinne dieser Verordnung gelten Hunde gemäß § 2 (1) Hun-
dehVO M-V als gefährlich,
-	 bei denen von einer durch Zucht, Ausbildung oder Abrichten 

herausgebildeten, über das natürliche Maß hinausgehende 
Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder einer anderen, 
in ihrer Wirkung vergleichbaren Mensch oder Tier gefähr-
denden Eigenschaft auszugehen ist,

-	 die, die einen Menschen oder ein Tier durch Biss geschädigt 
haben, ohne selbst angegriffen oder dazu durch Schläge oder 
in ähnlicher Weise provoziert worden zu sein (bissige Hunde),

-	 die wiederholt Menschen gefährdet haben, ohne selbst an-
gegriffen oder provoziert worden zu sein, oder wiederholt 
Menschen in gefahrdrohender Weise angesprungen haben.

Erlaubnispflicht für gefährliche Hunde
Das nichtgewerbsmäßige Züchten, Halten und Führen gefährlicher 
Hunde bedarf der Erlaubnis der örtlichen Ordnungsbehörde. Er-
laubnisvoraussetzungen sind die erforderliche Sachkunde, die 
Volljährigkeit, die Zuverlässigkeit und die körperliche Eignung 
der betreffenden Person, sowie das Vorliegen von Räumlichkeiten 
zur verhaltensgerechten und ausbruchssicheren Unterbringung 
des Hundes. Die Sachkunde wird in Mecklenburg-Vorpommern 
durch eine Prüfung vor einem Prüfungsausschuss der Kreisord-
nungsbehörde oder eine gleichwertige Ausbildung erlangt. Prü-
fung und Bescheinigung zur Sachkunde werden auf die jeweilige 
Hunderasse oder -gruppe beschränkt.
Ein gefährlicher Hund muss unveränderlich gekennzeichnet wer-
den. Hierzu sind neben dem Mikrochip auch Tätowierungen aner-
kannt. Die Erlaubnis kann befristet und unter Vorbehalt sowie mit 
Auflagen erteilt werden. Wird die Erlaubnis nicht unverzüglich 
beantragt oder besteht eine dringende Gefahr für Leben oder kör-
perliche Unversehrtheit von Menschen oder Tieren, können Zucht, 
Haltung und Führen des Hundes untersagt werden. 

Umgang mit gefährlichen Hunden in der Öffentlichkeit
Die Mitnahme gefährlicher Hunde auf Kinderspielplätzen, an 
Badestellen oder auf Flächen, die als Liegeplatz für Menschen 
ausgewiesen sind, ist verboten.
Zugänge zu dem befriedeten Besitztum, auf dem ein gefährlicher 
Hund gehalten wird, sind mit deutlich sichtbaren Warnschildern 
mit der Aufschrift „Vorsicht, gefährlicher Hund!“ oder „Vorsicht 
bissiger Hund“ zu kennzeichnen. Für gefährliche Hunde gilt au-
ßerhalb des befriedeten Besitztums Leinen- und Maulkorbzwang. 
Die Länge der Leine darf höchstens zwei Meter betragen. Hun-
deleinen und Halsbänder müssen hinreichend fest sein und eine 
ununterbrochene Kontrolle des Führenden über die Bewegungen 
des Hundes gewährleisten. Leine und ggf. Maulkorb müssen dem 
gefährlichen Hund aber auch vor dem Verlassen der Wohn- oder 
der Geschäftsräume angelegt werden, wenn sich diese in einem 
Mehrfamilienhaus, in einem Gebäude mit gemeinsam genutzte 
Treppenhäusern, Fluren oder in einem Gebäude mit sonstigen 
gemeinsam genutzten Räumen befinden. Eine Person darf nur 
einen gefährlichen Hund zurzeit führen. Bei Abgabe eines gefähr-
lichen Hundes sind der Ordnungsbehörde unverzüglich Name und 
Anschrift des neuen Halters mitzuteilen.
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Sollten diese Regeln nicht eingehalten werden, erfüllt der Hun-
dehalter den Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße von bis zu 5.000,00 EUR geahndet werden kann.
Ich bitte alle Hundehalter, diese Regeln uneingeschränkt zu be-
folgen, damit sich alle anderen Menschen in unseren Gemeinden 
ohne Ängste in den Orten frei bewegen können. 
Ferner weise ich darauf hin, dass dem Hundekot auf den Straßen 
und in den Grünanlagen in unseren Orten nur zu begegnen ist, wenn 
sich die Hundehalter mit den notwendigen Tüten ausrüsten, um 
beim Spazierengehen mit den Vierbeinern die Exkremente sofort 
aufnehmen zu können und dann schadlos zu beseitigen.

Ordnungsamt

Grundschule am Schmooksberg

Unser Wandertag nach Göldenitz

Am Dienstag, dem 16. Mai 2017 machten wir, die 3. Klasse der 
Grundschule am Schmooksberg, einen Ausflug zum Landschul-
museum Göldenitz. Dies ist eine alte Schule aus dem Jahr 1880. 

Um 8:15 Uhr fuhren wir mit dem Bus in Diekhof los und kamen 
eine halbe Stunde später bei Regen dort an.
Zuerst wurden wir begrüßt und schauten uns Modelle von früheren 
Schulen und die Lehrerwohnung an. Dort konnten wir die gute 
Stube, das Kinderzimmer und viele weitere Dinge sehen. Am 
interessantesten war die alte Geige, weil früher jeder Lehrer ein 
Instrument spielen musste.
Dann wurden wir in das Klassenzimmer geführt. Hier lernten vor 
über 100 Jahren sechs bis acht Klassen gemeinsam in einem Raum. 
Für jede Klasse gab es eine Reihe und unterschiedliche Aufgaben. 
Wir konnten auch selbst erleben, wie eine Unterrichtsstunde da-
mals ablief.
Zuerst mussten wir uns wie die Schüler aus der früheren Zeit ver-
kleiden. Dann durften wir in der Deutschstunde auf den echten, 
alten Schiefertafeln schreiben.
Im Mathematikunterricht sollten wir verschiedene Aufgaben lö-
sen. Zum Antworten musste man immer aufstehen und im Satz 
sprechen.

Wenn man sich nicht an die Regeln hielt, bekam man früher eine 
Schulstrafe und musste zum Beispiel einige Minuten in der Ecke 
stehen oder der Lehrer benutzte seinen Rohrstock. Das tat wohl 
ziemlich weh.
Nach der Frühstückspause schauten wir uns noch einen Film über 
die Schulzeit von damals an und sollten dazu Fragen beantworten. 
Dabei haben alle fleißig mitgemacht.
Gegen Mittag fuhren wir wieder zurück nach Diekhof.
Insgesamt war der Tag im Landschulmuseum für uns sehr inte-
ressant, denn wir haben viel Neues über die Schulzeit unserer 
Ururgroßeltern gelernt.

Viele fleißige Helfer

Aus dem Winterschlaf erweckt haben am 5. Mai zahlreiche Eltern, 
Kinder und Mitarbeiter der Kindertagesstätte „De lütten Landlüüd“ 
in Lüssow , ihren Spielplatz und das Außengelände. 

Foto: Corinna Glaß

Es wurden kaputte Zäune repariert, Spielhausdächer wieder dicht 
gemacht, das Herbstlaub aus den Ecken geharkt und die Blumen-
beete neu angelegt. Besonders großen Spaß hatten die Kinder beim 
Auffüllen ihrer Sandkisten mit neuem Spielsand. Nach getaner 
Arbeit, haben sich alle mit Bratwurst und Tee gestärkt. Mit vielen 
neuen Ideen für die Gestaltung des Spielplatzes haben sich alle 
ins Wochenende verabschiedet. Die Mitarbeiter und der Vorstand 
sagen ein herzliches Dankeschön an unsere fleißigen Kinder und 
ihre Eltern. 

Ellen Kaiser
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Mutter- und Vatertagsbrunch

Eigentlich sollte man jeden Tag oder auf alle Fälle mehrmals im 
Jahr seine Eltern verwöhnen und ihnen danken für all das, was sie 
für ihre Familien tun. In der Kindertagesstätte „De lütten Land-
lüüd“ in Lüssow war es nun am 13. Mai 2017, der Tag, an dem 
alle Kinder ihren Mamas und Papas im Rahmen des „Mutter- und 
Vatertagsbrunches“ ein selbstgemachtes Geschenk überreichen 
und ein Gedicht bzw. ein Lied vorsingen konnten.

Foto: C. Rosenow

Die Kinder haben sich so viel Mühe gegeben. Es war die ideale 
Gelegenheit, den Mamas und Papas zu zeigen, wie lieb die Kleinen 
ihre Eltern haben und einmal „Danke“ zu sagen.

C. Rosenow
Vorstand

24. Amtsausscheid der Feuerwehren  
des Amtes Güstrow-Land in Glasewitz

Am 06.05.2017 fand in Glasewitz der diesjährige Amtsausscheid 
der Feuerwehren des Amtes Güstrow-Land statt. 
In diesem Jahr wurde der Amtsausscheid für die Einsatzkräfte 
als Leistungsüberprüfung in und um Glasewitz vorbereitet. Die 
Wettkämpfe für die Jugendfeuerwehren wurden als Fußmarsch 
um Glasewitz absolviert.
Die gesamte Veranstaltung wurde von den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Glasewitz mit den Angehörigen und vielen 
fleißigen, freiwilligen Helfern unter Führung des Wehrführers Tim 
Otte vorbereitet. Auch in diesem Jahr wurde je eine Station durch 
das THW Güstrow und dem DRK vorbereitet und durchgeführt. 
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Der Amtsausscheid begann um 08:00 Uhr mit dem Eintreffen 
und der Anmeldung der Wettkampfmannschaften am Feuerwehr-
gerätehaus in Glasewitz. Mit einem Eröffnungsappell um 08:30 
Uhr wurden alle Teilnehmer durch den Amtswehrführer Kamerad 
Ronald Knüppel, den Wehrführer Kamerad Tim Otte und der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Glasewitz Frau Goldbach begrüßt. 

Gegen 08:45 Uhr begann der Amtsausscheid als Leistungsüber-
prüfung für alle Feuerwehren im Stationsbetrieb in und um den Ort 
Glasewitz. Es waren insgesamt neun Stationen für die Einsatzkräfte 
und für die Jugendfeuerwehrkameraden ebenfalls neun Stationen 
vorbereitet worden.

Einsatzkräfte FFw
1. Station 	 1 	 Fragebogen 
2. Station 	 2 	 Steckleiter
3. Station 	 3 	 Knoten
4. Station 	 4 	 Deutsche Bahn
5. Station 	 5 	 DRK 
6. Station 	 6 	 Motorkettensäge
7. Station 	 7 	 THW
8. Station 	 8 	 Gefahrgut
9. Station 	 9 	 Löschangriff nass

Jugendfeuerwehr
1. Station 	 1 	 Fragebogen
2. Station 	 2 	 Straßenfegen
3. Station 	 3 	 Knoten
4. Station 	 4 	 Gerätekunde
5. Station 	 5 	 DRK
6. Station 	 6 	 Motorkettensäge 
7. Station 	 7 	 THW
8. Station 	 8 	 Schlauchkunde
9. Station 	 9 	 Löschangriff trocken

Gefragt waren an den einzelnen Stationen feuerwehrtechnische 
Fähigkeiten und Fertigkeiten der Feuerwehrkameraden. So wurde 
bei den Aktiven unter anderem das richtige Verhalten bei einem 
Verkehrsunfall (bewusstloser Motorradfahrer) geübt oder ein La-
byrinth (Bewegung mit Hebekissen-Station THW) bewältigt. Bei 
der Jugendfeuerwehr kamen neben den feuerwehrtechnischen 
Aufgaben der Spaß und die Kameradschaft zum Beispiel beim 
Straßenfegen nicht zu kurz. Die Jugendfeuerwehren bauten den 
Löschangriff trocken auf.

Unser Kindergarten  
wird 60 Jahre!
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Foto: Amt Güstrow-Land

Nach Prüfung durch aktive Kameraden, ob alle Kupplungen kor-
rekt und vollständig gekuppelt sind, wurden auch diese Schläuche 
mit Wasser gefüllt und es mussten die Ziele heruntergespritzt 
werden. 

Foto: Amt Güstrow-Land

So hatten auch die Jugendlichen das Gefühl einen Löschangriff 
nass absolviert zu haben. Die Motivation war sehr hoch. 
2017 wurde erstmalig der Kuppel-Cup der Aktiven Kräfte durch-
geführt.
Um 16:15 Uhr konnte mit der Siegerehrung der Amtsausscheid 
beendet werden. Durch den Amtswehrführer, Kamerad Knüppel, 
die Bürgermeisterin, Frau Goldbach, und den Amtsvorsteher, 
Herrn Tessenow, wurden die Urkunden und Pokale an die drei 
Erstplatzierten übergeben. 
Bei den Einsatzkräften sicherte sich die FFw Sarmstorf den  
1. Platz und den Wanderpokal des Amtes Güstrow-Land. 
Bei den Jugendmannschaften erkämpfte die Mannschaft Lüssow/
Karow den Sieg. 
Mit der Teilnahme von 13 Feuerwehren in Organisation, Durchfüh-
rung, als Unterstützungskräfte oder als teilnehmende Mannschaf-
ten im Jugend- und Aktiven-Bereich, haben unsere Feuerwehren 
eine hohe Einsatzbereitschaft gezeigt.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den vielen freiwilligen Hel-
fern und Kameraden für ihre Arbeit und Mithilfe bedanken, ohne 
die der Amtsausscheid in dieser Form sicherlich nicht möglich 
gewesen wäre. Besonders danken wir dem Veranstalterteam der 
FFw Glasewitz und allen Kameraden der FFw des Amtes Güstrow-
Land, die das Glasewitzer Team unterstützt haben. Vielen Dank 
auch an Herrn Büttner, der an diesem Tag die Feuerwehrange-
hörigen versorgte (deftiger Eintopf aus der Gulaschkanone). Es 
schmeckte allen bei diesem schönen Wetter sehr gut.
Herzlichen Dank richten wir an die Firma Friseur Inzi`s Haarlekin, 
die Firma GKM Kies und Mörtel Güstrow und das Fuhrunterneh-
men Goldbach für die finanziellen Spenden. 

Ergebnisse/Platzierung der Mannschaften beim Amtsaus-
scheid am 06.05.2017

Einsatzkräfte	 Jugendwehren
1. Sarmstorf	 1. Lüssow-Karow
2. Plaaz 	 2. Karcheez/ Gülzow
3. Karcheez 	 3. Plaaz
4. Lohmen	 4. Groß Schwiesow
5. Groß Schwiesow  	 5. Sarmstorf/Gutow
6. Lüssow-Karow
7. Gülzow
8. Mistorf-Goldewin

Bianka Rohmann

Feierliche Übergabe  
des neuen Feuerwehrfahrzeuges

Am 01.05.2017 fand das traditionelle Maibaumaufstellen in Zehna 
statt. 

Zu diesem Anlass wurde offiziell zusammen mit dem Bürgermei-
ster, dem Wehrführer Matthias Wolter, der Freiwilligen Feuerwehr 
Zehna, dem Kreisbrandmeister Mayk Tessin und Amtswehrführer 
Ronald Knüppel das neue Fahrzeug in den aktiven Dienst genom-
men und das alte verabschiedet. 
Die Festbesucher durften das Fahrzeug unter Augenschein nehmen 
und es wurden auch Rundfahrten durchgeführt.

M. Wolter

Feuerwehrausrüstung   
übergeben

Der Feuerwehrförderverein beging am 
13.05.2017 sein 4-jähriges Jubiläum.
Aus diesem Anlass wurde auch das diesjährige Maifeuer organi-
siert und durchgeführt.
Der Vorsitzende des Feuerwehrfördervereins Plaaz e. V., Peter 
Legler, nahm das Fest zum Anlass, um einige neu beschaffte Geräte 
an die Feuerwehr zu übergeben.
Der Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Plaaz, Danilo Plath, 
nahm aus den Händen des Vereinsvorsitzenden eine sogenannte 
Säbelsäge mit verschiedenen Ersatzsägeblättern und einer Brand-
fluchthaube entgegen.
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Die Säge ist bei der technischen Hilfeleistung universell einsetzbar. 
Bei der Verwendung der entsprechenden Sägeblätter lassen sich 
die unterschiedlichsten Materialien schneiden. So können z. B. 
Karosserieteile oder auch Windschutzscheiben bei Autounfällen, 
Abwasserrohre aus Plastik bei Verstopfungen der Leitungen oder 
ganz einfach kleinere Äste oder Zweige geschnitten werden.
Eine Fluchthaube ist eine Schutzhaube aus beschichtetem Gewebe 
mit integriertem Sichtfenster und Mehrbereichsfilter, die vor allem 
von der Feuerwehr zur Rettung von Personen aus verrauchten 
Bereichen, meist aus brennenden Gebäuden, Verwendung findet.

Der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Plaaz, Christian 
Gebel, nahm die Schenkung mit einem Handschlag entgegen.

Von links: Laurids Lange, Malte Böttcher, Danilo Plath, Sascha 
Jonas, Christian Gebel, Peter Legler

Da der Bundeswettbewerb der Jugendfeuerwehren künftig nach 
einem internationalen Standard durchgeführt wird, war eine wei-
tere Anschaffung dringend notwendig.
Der Förderverein stellte der Jugendfeuerwehr Spritzwände für 
deren neuen CTIF-Wettbewerb zur Verfügung. 
Darin befindet sich ein 6 Liter fassender Behälter. Bei einer Füll-
menge von 5 Litern wird ein akustisches (Hupe) und ein optisches 
(blaue Rundumleuchte) Signal ausgelöst.
Mehrere große und kleine Besucher des diesjährigen Maifeuers 
konnten sich anfangs davon überzeugen, dass die Spritzwände 
einwandfrei funktionieren und dass es gar nicht so einfach ist, 
mit dem Schlauch der Kübelspritze das Loch in der Spritzwand 
zu treffen.
Der Feuerwehrförderverein Plaaz e. V. möchte auch zukünftig die 
Freiwillige Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr bei ihrer Arbeit 
unterstützen und ist daher immer auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern, Helfern und Sponsoren.
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Mitgliedern des Vereins 
bedanken, die in den vergangenen 4 Jahren aktiv an der Umset-
zung der Vereinsziele mitgewirkt und mit dazu beigetragen haben, 
dass der Verein heute die erwähnten Geräte an die Feuerwehr 
übergeben konnte.
Im Namen des Vereins möchte ich mich auf diesem Wege bei 
allen ganz herzlich bedanken, die uns in der Vergangenheit durch 
Geld- oder Sachspenden oder in anderer Weise unterstützt haben.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle unsere Gäste, die bei 
unseren Veranstaltungen die Spendenbox fleißig gefüttert haben. 

Peter Legler
Vorsitzender 
des Feuerwehr-Fördervereins Plaaz e. V.

Malerei im Amt Güstrow-Land

Noch bis Ende Juni schmücken Bilder mit Landschaftsmalerei 
und abstrakter Kunst der Malerin und Grafikdesignerin Annegret 
Goebeler aus Bützow die Wände des Konferenzraumes. In der Aus-
stellung der gebürtigen Lüssowerin sind auch einige ihrer ersten 
Arbeiten zu sehen. Die Bilder zeigen das ehemalige Pfarrhaus, die 
Kirche und eine Dorfansicht des Ortes Lüssow. Werke mit Far-
benspielen in Öl auf Leinwand regen zum Gedankenaustausch an.
Viele Ausstellungsstücke können käuflich erworben werden.
Im Juli wird eine neue Ausstellung eröffnet. Andreas Tessenow 
wird Motive seines Heimatortes Siemitz als Ölmalerei oder in 
Radierungen vorstellen.

M. Burwitz

Dorffest in Lohmen
Motto „790 Jahre Lohmen“ und 
 „90 Jahre FFW Lohmen“ am 17. Juni 2017 

Wettkrähen der Hähne - 
Anmeldung der Hähne 

Am 17. Juni 2017 findet das 
alljährliche Dorffest ab 10:00 Uhr 
auf dem Dorfplatz statt.

Traditionell beginnt das Fest mit dem „Hähne-Krähen“-
Wettbewerb.
Wir rufen alle Besitzer auf, ihren Hahn zum Wettkampf bis 
zum 12. Juni unter der Tel. 038458 20040 oder schriftlich an: 
Touristinformation Lohmen, 
Dorfstraße 12, 18276 Lohmen 
anzumelden. 
Die besten drei Hähne werden prämiert.
Das Einsetzen der Hähne erfolgt bis 09:45 Uhr und das Wett-
krähen findet ab 10:00 Uhr statt.
Es werden dann die Krähenrufe gezählt, die ein Hahn in 30 
Minuten abgibt.

H. Grabert

„Kalli`s“ (Karl-Heinz Licht) Firmenjubiläum 

Der Einladung von Karl-Heinz Licht zu seinem 20-jährigen Fir-
menjubiläum am 22. April waren zahlreiche Gäste gefolgt. Für 
solch eine überwältigende Resonanz bedankt sich Herr Licht recht 
herzlich bei allen Gratulanten. 
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Es konnten viele persönliche Gespräche geführt werden, in denen 
Hinweise, Ideen und Wünsche der Kunden und Gäste aufgegrif-
fen wurden. Das Ziel wird sein, diese in der künftigen Arbeit zu 
berücksichtigen und in die Tat umzusetzen. Sein Motto: Stillstand 
ist Rückstand.
Darum ist es für Herrn Licht selbstverständlich, auch in Zukunft 
alles Mögliche für seine Kunden zu tun und sie soweit wie möglich 
zufriedenzustellen. 
Sein persönlicher Dank gilt allen Helfern und Unterstützern, die 
zum Gelingen der Jubiläumsfeier mit Rat und Tat beigetragen 
haben, ebenso allen Besuchern für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke.
Der Tag wird für ihn unvergesslich bleiben.

Inlådung taun Nåklapp 2017 

Nach 10x „Platt in‘n Gorn“ gibt es 2017
den ersten Nachschlag in der Kirch Rosiner Kirche

Un wedder is’t so wiet!
Dei Gemeind Mœhl Rosin, dei Kirchgemeind, dei Verein Bisdede 
e. V. un Plattschriewer B. Böckmann låden all Frünn’ von uns 
plattdüütsch Mudderspråk taun Nåklapp von „Platt in’n Gorn“
an’n Sünnabend, denn 24. Juni, 16:00 Uhr
inne Kirch Rosiner Dörpkark in.
För’n gauden Ton un lütt bäten Drinken is sorcht.
un dat wier nett, wenn‘s sik ünner 03843 82377 
orrer dörch’n Mail bi 
b.boeckmann@gmx.de 
anmellen würn.

Erinnerung für Hobbykünstler

Für unsere zweite Sommergalerie in der Schmiede in Groß Tessin 
suchen wir noch Exponate, die zum Thema „Tierisch“ passen.
Unsere Ausstellung wird am Sonntag, dem 09. Juli, um 14:00 Uhr, 
eröffnet.
Wer gern fotografiert, malt oder in anderer Form gestaltet, kann 
sich bei Frau Müller, Groß Tessin 17a oder montags ab 14:00 Uhr 
in Reimershagen Hausnr. 30 im Gemeindebüro melden.

M. Müller

Frühlingsrevue in Mühl Rosin

Unter diesem Motto stand in diesem Jahr der Oma-/ Opa-Tag am 
27.04.2017 im Hort Mühl Rosin.
Nach dem Mittagessen verwandelte sich unsere Turnhalle 
durch die Hilfe vieler Hände in einen Festraum, in dem wir ab  
14:30 Uhr die Großeltern der Hortkinder begrüßten. Ein ganz 
besonderes Dankeschön geben wir an unseren Hausmeister Herrn 
Garling sowie Herrn Locke weiter, die beim Einräumen der Halle 
mithalfen und die Tische und Bänke herbei brachten.
Leckere Kuchen und Torten, von den Muttis gebacken, ließ bei 
allen schon die Vorfreude auf das gemeinsame Kaffeetrinken 
aufkommen.

Vorher zeigten die Kinder den Großeltern ein mehr als einstün-
diges Programm, welches Lieder, Gedichte, Tänze und vieles 
mehr beinhaltete. Sologesänge der Kinder, das Singen von Pop-
Songs sowie eine Darbietung auf Rollschuhen durch Luise aus 
der Klasse 4b beeindruckte die Gäste sehr. Aufgeregt waren auch 
die kleinen Line Dancer, besonders der 1. Klasse, die zum ersten 
Mal auftraten. Auch die Tänzer der 2./3. und 4. Klasse gaben ihr 
Bestes bei der „Fin Polka“.

Fotos: Karin Salow

Beim anschließenden Kaffeetrinken lobten die Großeltern das 
Programm und waren überrascht, mit welchem Eifer und welcher 
Selbstsicherheit die Kinder auftraten.
Mit großem Appetit wurde der Kuchen verspeist und viele Ge-
spräche an den Tischen geführt.
Unser Dank gilt nochmals allen Helfern: „den Kuchenbäckern“ 
und den „Ausräumern“. 
Wir wissen diese Hilfe sehr zu schätzen! Danke!

Hort Mühl Rosin
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Gemeinsame Stunden  
in den dunklen Monaten verbracht

Von Dezember 2016 bis April diesen Jahres konnte der Förder-
verein „Alte Schmiede“ Groß Tessin e. V. eine kleine Veranstal-
tungsreihe für Interessierte verschiedener Altersgruppen anbieten. 
Unser Ziel war es, gerade in den dunklen Monaten angenehme 
Stunden miteinander zu verbringen.
Es gab Spiel-, Gesprächs- und Bastelnachmittage, die von jüngeren 
und älteren Dorfbewohnern und Gästen angenommen wurden. Gut 
kamen die Informationen über das Schlachten in früheren Zeiten 
an sowie die Fotoschauen zum Leben in unserem Dorf, die zu 
verschiedenen Dorfjubiläen vorbereitet worden waren. Während 
einiger Veranstaltungen versuchten wir uns im Plattdeutschen 
und stellten wiederholt fest, wie schön unsere alte Sprache ist.
Ohne Helfer wären die zehn vielseitigen Veranstaltungen nicht 
möglich: Vielen Dank an Frau Seifert für die Bastelideen, an ihren 
Schwiegervater für seine musikalische Umrahmung; Frau Wenzel 
backte Kuchen und bereitete eine Schlachteplatte mit vor. 
Herr Müller sorgte an den meisten Nachmittagen für wohlige 
Wärme.
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Ehrenamtsstiftung 
MV, sie unterstützte das fünfmonatige Projekt finanziell.

Förderverein „Alte Schmiede“ Groß Tessin
M. Müller

Kühler Empfang für GVM Mitglieder in Mistorf

Es geschah am 10. Mai 2017. Wie jeden Monat trafen sich die Mit-
glieder des Geselligkeits-Verein Mistorf zu ihrem traditionellen 
Treffen zu Kaffee und Kuchen im großen Saal der FFw Mistorf. 
Was war passiert? Anstatt aus der Kälte in einen heimelig warmen 
Saal zu kommen, wurden sie von Kälte empfangen. „Die Heizung 

springt nicht an“, so die kurze Erklärung der Vorsitzenden, Roswi-
tha Niemann. Nach mehreren erfolglosen Versuchen die Heizung 
zum Laufen zu bringen, stellte man fest, dass kein Heizöl mehr im 
Tank war. Ein Anruf genügte, um in Erfahrung zu bringen, dass 
das Heizöl schon unterwegs war. Nach kurzer Zeit traf die Liefe-
rung ein, jedoch zu spät zum Heizen, da das getankte Heizöl vor 
Inbetriebnahme der Heizung drei bis vier Stunden ruhen musste. 
Diese Nachricht tat der guten Stimmung keinen Abbruch „wir 
sind alle hart im Nehmen“, so der allgemeine Tenor. Der heiße 
Kaffee wärmte von innen, und der kühle Obstkuchen schmeckte 
erfrischend. „Wir freuen uns auf das nächste Treffen am 14. Juni 
2017 um 14:30 Uhr zum Bingo spielen, und hoffen, dass die Hei-
zung wieder funktioniert“. 

Helmut Otte, Mistorf

Wir gratulieren den Jubilaren  
des Monats Juni 2017

Zum 70. Geburtstag
Frau Gudrun Rothe, Mühl Rosin
Frau Rose-Marie Schmidt, Gülzow
Herrn Helmut Wagner, Parum
Herrn Jürgen Gehret, Bülower Burg
Herrn Hans-Jürgen Dethloff, Badendiek
Herrn Horst-Dieter Knust, Groß Upahl
Herrn Dr. Siegfrid Rapke, Gülzow

Zum 75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Pohl, Gülzow
Frau Ursula Kliesch, Lohmen
Frau Hannelore Jeschke, Gutow
Herrn Wolfgang Gömer, Lohmen
Herrn Peter Klee, Karow
Herrn Heinz Thode, Bölkow
Frau Hildegard Opelt, Bülow

Zum 80. Geburtstag
Herrn Friedhelm Schubmehl, Bülower Burg
Frau Irene Warncke, Glasewitz
Herrn Heinz Lestin, Glasewitz
Herrn Erich Balfanz, Gülzow
Herrn Hans Christens, Gülzow
Herrn Helmut Schröder, Lohmen
Herrn Heinz Stegemann, Boldebuck
Frau Anneliese Luhm, Reimershagen
Herrn Herbert Reyning, Mühl Rosin

Zum 85. Geburtstag
Frau Edelgard Kuppe, Lohmen
Frau Gretchen Gossing, Gülzow

Zum 90. Geburtstag
Frau Arnoldine Martensen, Badendiek

Zum 91. Geburtstag
Herrn Richard Blohm, Zapkendorf
Frau Ilse Laukgall, Mierendorf



Nr. 06/2017	 – 13 –	 Güstrow-Land

Zum 92. Geburtstag
Frau Wilma Meyer, Badendiek
Frau Sieglinde Wiebe, Lohmen

Zum 93. Geburtstag
Frau Hildegard Krenz, Lohmen
Frau Irene Warnke, Lohmen

Liebe Jubilare des Monats Juli und der folgenden Monate des 
Jahres 2017, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen zu Ihrem 
Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mitteilungsblatt 
aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, bitten wir Sie 
um eine kurze schriftliche Mitteilung an das Amt Güstrow-Land, 
Einwohnermeldeamt, Haselstr. 4, 18273 Güstrow, zwei Monate 
vor Ausgabe an die Redaktion.

Kulturnachrichten Juni 2017 
Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz

10.06.2017
15:00 Uhr	 Dorffest
	 Kaffeetafel mit den lustigen Nonnen, Sei-

fenkistenrennen, Springburg, Glücksrad, 
Dosenwerfen, Bastelstraße, Stiefelweitwurf, 
Kremserfahrt

20:00 Uhr	 Tanz mit DJ Mucha
	 Für das leibliche Wohl wird gesorgt!
jeden Dienstag
15:45 Uhr 	 Treff der Sportgruppe Glasewitz
	 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von 

Edmund Jungerberg
jeden Donnerstag
18:30 Uhr	 Box-Fit für jedermann verbunden mit einem 

leichten Bauch-Beine-Po Programm im Ge-
meindesaal

	 Im Juli und August ist Sommerpause.

Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt über 
eine große Küche. Entsprechendes Geschirr und Einrichtung sind 
vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeindesaals 
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Pilz, Tel.: 038455 20591.

Gemeinde Groß Schwiesow

jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr	 Line Dance
	 im Speicher Groß Schwiesow

Gemeinde Gülzow-Prüzen

jeden Mittwoch
	 im Sport- und Freizeitzentrum Gülzow, 
	 Seestr. 12
08:30 - 09:30 Uhr	 Seniorensport
16:30 - 17:30 Uhr	 Kindersport für alle Kleinen 
	 von 3 bis 6 Jahren
19:00 - 20:00 Uhr	 Fitness für jedermann 
	 von Aerobic bis Prävention

Gemeinde Gutow

jeden Dienstag
18:30 Uhr	 Fit mit Caro
	 im Vereinshaus Ganschow
jeden 3. Dienstag
16:00 - 17:00 Uhr	 Sprechstunde der Wohnungsverwaltung
	 im Mühlenzimmer Goldberger Straße 12
jeden Mittwoch
19:30 Uhr	 Line Dance
	 im Vereinshaus Ganschow

Gemeinde Lohmen

Begegnungsstätte „Alter Dorfkrug“ Lohmen, Dorfstraße 23, 
Tel.: 038458 20040

13.06.2017
19:00 - 22:00 Uhr	 „Skat“
	 in der Festscheune/Touristinformation, 

Dorfstraße 12
27.06.2017
19:00 - 22:00 Uhr	 „Skat“
	 in der Festscheune/Touristinformation, 

Dorfstraße 12
jeden Montag
14:00 - 16:00 Uhr	 „Teestunde“ in der Festscheune 
	 in der Festscheune/Touristinformation, 

Dorfstraße 12
19:00 Uhr 	 „Kunsttreff“: Seidenmalerei/Linolschnitt
jeden Dienstag
10:00 - 18:00 Uhr 	 „Töpferstube“ 
jeden Donnerstag
19:00 Uhr	 Training und Ligaspiele 1. Kreisliga Tisch-

tennis im „Alten Tanzsaal“
jeden Samstag
10:00 - 12:00 Uhr	 „Töpferstube“ 
	 nur nach telefonischer Anmeldung über Tel.: 

0172 3184019

Lesestube	 Besichtigung dienstags, sonst über Tourist-
information unter Tel.: 038458 20040

Veranstaltungen der Gemeinde
10.06.2017
17:00 Uhr	 Vereinsfest des Kulturvereins Lohmen auf 

dem Fischereihof Geibrasch in Lohmen
17.06.2017
	 Dorffest
	 Motto: „790 Jahre Lohmen“ und „90 Jahre 

FFw Lohmen“
10:00 Uhr	 großes Bühnenprogramm
20:00 Uhr	 Liveauftritt der Band „Rockvalley“
	 siehe Plakat Seite …

18.06.2017
10:00 - 13:00 Uhr	 Musikalischer Frühshoppen mit der Gruppe 

„Fact“ 
	 in der Festscheune Lohmen
15:00 Uhr	 Auftritt Kabarett „Rohrstock“ 
	 im Alten Tanzsaal

19.06.2017 - 02.07.2017
	 Internationaler Studentencamp zu Gast in 

Lohmen
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Gemeinde Lüssow

07.06.2017
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 im Gemeindezentrum
09.06.2017
14:00 Uhr	 Blutspende 

15.06.2017 
19:00 Uhr	 Rommé
	 im Gemeindezentrum
21.06.2017 
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 im Gemeindezentrum
29.06.2017
19:00 Uhr	 Rommé
	 im Gemeindezentrum
05.07.2017
14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 im Gemeindezentrum
jeden Montag
ab 12:00 Uhr 	 Abgabe von Lebensmitteln durch die 
	 Güstrower Tafel, im Gemeindezentrum 
jeden Dienstag
18:00 - 20:00 Uhr	 Line Dance
	 im Club in Strenz
	 Interessierte die Line Dance erlernen möch-

ten, sind herzlich willkommen.
jeden Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr	 OSPA-Mobil
19:30 Uhr	 Gymnastik, Bauch-Beine-Po, Yoga
	 Ansprechpartner Frau Zander
	 in der Sporthalle Lüssow

Information
Der Kulturraum Karow kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 50 Personen und verfügt 
über eine Küche. Entsprechendes Geschirr sowie Einrichtung 
sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung haben, wenden Sie sich 
bitte an 
Frau C. Verch, Tel.: 03843 246886
Frau U. Verch, Tel.: 03843 215043 in Vertretung

Gemeinde Mistorf

14.06.2017
14:30 Uhr	 Treffen des GVM
	 im großen Saal der FFw Mistorf
	 Veranstaltungen im Vereinshaus Goldewin
12.06.2017
14:00 - 16:00 Uhr	 Kaffee- und Spielenachmittag der Senioren
	 immer vierzehntäglich
26.06.2017
14:00 - 16:00 Uhr	 Kaffee- und Spielenachmittag der Senioren
	 immer vierzehntäglich

Information
Das Vereinshaus kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 150 Personen und verfügt über 
eine Küche und einen separaten Gastraum für 25 Personen. Ent-
sprechendes Geschirr und Einrichtung sind vorhanden. Wenn 
Sie Interesse an der Anmietung unseres Vereinshauses haben, 
wenden Sie sich bitte an Frau Kempa, Tel.: 038453 20750 oder 
0173 2166594. 
www.goldewiner-kulturtreff-ev.jimdo.com

Gemeinde Mühl Rosin

10.06.2017
15:00 Uhr	 2. Station der Sommertour
	 Kirche in Kirch Rosin, Vortrag von Prof. Dr. 

Völker zur Geschichte der Kirche, anschl. 
Kaffee und Kuchen

14:00 - 17:00 Uhr	 Kinder-Flohmarkt
	 Schulhof der Grundschule
	 (bei schlechtem Wetter ist eine Ausweich-

möglichkeit vorhanden, nähere Einzelheiten 
auf den Aushängen in den Schaukästen) 

	 Anmeldung unter: 03843 8559801
24.06.2017
16:00 Uhr	 Inlådung taun Nåklapp 2017
	 in der Kirch Rosiner Kirche
	 siehe Artikel auf Seite 11
01.07.2017
10:00 - 14:00 Uhr	 Wanderpokalschießen 
	 Sonnenplatz 4 a, 18273 Güstrow
	 Eingeladen sind alle Einwohner der Gemein-

de, Sportgruppen und Vereine, Kinder ab 12 
Jahren.

jeden Montag
18:30 - 20:00 Uhr	 Line Dance
	 in der Sporthalle Mühl Rosin
jeden Mittwoch
14:00 Uhr	 Wandergruppe 
	 Treffpunkt: Landmarkt, bei jedem Wetter
16:00 - 18:00 Uhr	 Lese-Café (Bibliothek der Gemeinde)
	 im Dorfgemeinschaftshaus Bölkow

In den Schaukästen der Gemeinde sowie unter www. 
muehlrosin.de können Hinweise auf weitere Aktivitäten in der  
Gemeinde entnommen werden.

Gemeinde Plaaz

letzter Dienstag im Monat
14:30 Uhr	 Rentner- und Seniorentreff in der Schmiede 

in Recknitz

Gemeinde Reimershagen

09.07.2017
14:00 Uhr	 Sommergalerie Reimershagen
	 in der Schmiede in Groß Tessin
jeden Montag
14:00 Uhr	 Frauentreff
14:00 - 16:00 Uhr	 Bücherei geöffnet

Gemeinde Zehna

jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr	 Tischtennis ab 18 Jahre
	 in der Turnhalle
jeden Donnerstag
18:30 - 19:30 Uhr	 Übungsabend, Frauensport für Jung und Alt 
	 Asp.: Frau Gemske

Stadt Güstrow

Radwandern Ü50 des Güstrower Sportclubs 09

10.06.2017
09:00 Uhr 	 Offene-Gärten-Tour, Region Bützow, 
	 ca. 85 km
16.06.2017
14:00 Uhr	 Schwiggerow, Lübsee, ca. 47 km
21.06.2017
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17:00 Uhr	 Strenz, Zehlendorf, ca. 32 km
05.07.2017
17:00 Uhr	 Bredentin, Lüssow, ca. 26 km
14.07.2017
14:00 uhr	 Gutow, Lohmen, ca. 42 km
28.07.2017
09:00 Uhr	 Hinzenhagen, Kirch Grubenhagen, Serrahn, 

ca. 80 km 
Treff: 	 Güstrower Markt, Ecke Pfarrkirche

790 Jahre Lohmen und 
90 Jahre  

Freiwillige Feuerwehr  
Lohmen

Sonnabend, 17. Juni 2017 
auf dem Dorfplatz in Lohmen

Ab 10:00 Uhr beginnt ein buntes Festprogramm mit dem 
traditionellen Hähnekrähen.

Auf der Bühne wechseln sich Laien- und Berufskünstler ab:
11:00 Uhr	 Musikschule Fröhlich
12:30 Uhr	 Line-Dancer „The Roadrunner“ aus Kukuk
13:30 Uhr	 Feuerwehrkapelle Güstrow
14:30 Uhr	 Kita „Waldgeister“
15:00 Uhr	 Jugendblasorchester 
	 Musikschule Güstrow
16:00 Uhr	 Alphornbläser
16:30 Uhr	 Matrosen in Lederhosen

Für unsere Kleinen: 
Wasserlaufball, Losbude, Nassfilzen, Hüpfburg, E-Autos, 
Spielangebote der Kita Lohmen, Bogenschießen - Verein aus 
Klein Upahl

Höhepunkt: 
20:00 Uhr 	 Livekonzert der Band „Rock Valley“

Sonntag, den 18. Juni 2017

Festscheune
10:00  - 13:00 Uhr	 Musikalischer Frühschoppen mit der 	
	 Gruppe „Fact“
Alter Tanzsaal
15:00 - 17:00 Uhr	 Kabarett „Rohrstock“ 

Änderungen vorbehalten!

Laienkunstausstellung mit Werken  
der Malerei, Grafik, Plastik und Fotografie

Städtische Galerie Wollhalle
18273 Güstrow

Franz-Parr-Platz 9
10. Juni bis 03. September 2017

11:00 bis 17:00 Uhr
Eröffnung: 09. Juni 2017, 18:00 Uhr

Es handelt sich um ein gemeinsames Ausstellungsprojekt des 
Landkreises Rostock und der Barlachstadt Güstrow mit Laien-
künstlern des Landkreises Rostock unter dem Motto „Kunst ist 
schön, macht aber viel Arbeit“ (Karl Valentin).

Jeder Teilnehmer ist mit insgesamt einem Werk in der Präsenta-
tion vertreten.
Die Besucher der Ausstellung wählen die vier attraktivsten Ar-
beiten aus den Genres Malerei, Grafik, Plastik und Fotografie. 
Prämiert werden die Publikumspreisträger auf der Abschlussver-
anstaltung am 03. September 2017, 11:00 Uhr.

Gottesdiensttermine Juni 2017

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow 
mit Witzin 

09. Juni, Fr.
19:30 Uhr	 in der Kirche Tarnow - Eröffnung des Tarnower 

Dorffestes mit einem Konzert mit dem Zupfinstru-
mentenensemble aus Mustin und den Mecklenbur-
ger Albhornbläsern aus Witzin 

11. Juni, So.
09:00 Uhr	 in Dreetz - Gottesdienst 
10:00 Uhr	 in Witzin - Gottesdienst 
10:00 Uhr	 in Tarnow - Gottesdienst 
14:00 Uhr	 in Karcheez - Gottesdienst 
15. Juni, Do.
14:00 Uhr 	 in Tarnow - Seniorentag „und wieder blüht die Rose“
18. Juni, So.
10:00 Uhr	 in Witzin - Gottesdienst unter den Linden
14:00 Uhr	 in Boitin - Gottesdienst
21. Juni, Mi.
09:30 Uhr	 Gemeindeausflug ins Landschulmuseum Göldenitz 

mit einer historischen Schulstunde
22. Juni, Do.
19:00 Uhr	 in Tarnow - im Pfarrhaus Kreativkreis 
24. Juni, Sa. 
09:00 Uhr	 in Tarnow - im Pfarrhaus Kinderkirche
25. Juni, So. 
09:00 Uhr	 in Dreetz - Gottesdienst
10:00 Uhr	 in Witzin - Gottesdienst 
10:00 Uhr	 in Tarnow - Gottesdienst
27. Juni, Di. 
19:00 Uhr	 in Tarnow - im Pfarrhaus Gemeindeabend 
	 Thema: „nun hat es sich aus-ge-luthert“

Ev.-luth. Kirchgemeinde Lohmen

11. Juni, So. 
10:00 Uhr	 in Lohmen - Gottesdienst
18. Juni, So. 
09:00 Uhr	 in Badendiek - Gottesdienst
10:30 Uhr	 in Kirch Rosin - Gottesdienst
25. Juni, So. 
10:00 Uhr	 in Lohmen - Gottesdienst 
02. Juli, So. 
09:00 Uhr	 in Bellin - Gottesdienst
10:30 Uhr	 in Zehna - Gottesdienst

donnerstags 
15:00 - 17:00 Uhr	 in Zehna im „Neuen Haus“ Weltkaffee
	 Lust auf Kaffee und Kuchen und gute Ge-

spräche?
	 Jede und Jeder ist eingeladen. Man muss 

nichts mitbringen, nur ein bisschen Mut und 
Kaffeedurst!
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Ev.-luth. Christophorus Kirchgemeinde Laage

Ev. Kirchgemeinde Hohen Sprenz-Kritzkow und
im Gemeindebereich Recknitz

10. Juni, Sa.
17:00 Uhr	 in Recknitz - in der Kirche Pilgerandacht
19:30 Uhr	 in Weitendorf - in der Kapelle Taizè-Andacht
11. Juni, So.
11:00 Uhr	 in Kritzkow - Gottesdienst
16./17. Juni
18:00 Uhr	 eine Nacht auf dem Pfarrhof und ein gemeinsamer 

Weg von Hohen Sprenz nach Schwaan, für Kinder 
und Familien

	 Treffpunkt: Hohen Sprenzer Pfarrhaus
16. - 18. Juni
	 Kurzfilmfestival mit Tim Kayatz und ELF-TV: 
	 von der Idee zum fertigen Projekt
	 Unkostenbeitrag: 20 EUR 
	 (Anmeldung unter tim.kayatz@kreativer-jugend-

treff.de oder 0176 30179897)
17. Juni, Sa. 
09:00 Uhr	 Pilgerweg von Hohen Sprenz nach Schwaan
	 Treffpunkt: Pfarrhof Hohen Sprenz
24. Juni, Sa. 
19:30 Uhr	 in Polchow in der Kirche Gottesdienst zu Johanni mit 

Glockenweihe und anschließendem Gemeindefest
23. - 25. Juni
	 Konfirmandenwochenende
14. Juli, Fr.
	 TonLaage 2017
22.07. - 02.08.
	 Polen-Rundreise mit Thomas Kretschmann -
	 Unkostenbeitrag 350 EUR 
	 (Anmeldung unter info@christophorus-gemeinde.

de oder 038459 18997)
25. - 27. Juli
	 Fahrradfreizeit mit Anne-Barbara Kretschmann 
	 Unkostenbeitrag: 50 EUR 
	 (Anmeldung unter info@christophorus-gemeinde.

de oder 038459 18997)
23. - 30. Juli
	 Kanusommer mit Tim Kayatz 
	 Unkostenbeitrag: 130 EUR (Anmeldung unter tim.

kayatz@kreativer-jugendtreff.de oder 
	 0176 30179897)

13. - 20. August
	 Fahrradtour mit Tim Kayatz 
	 Unkostenbeitrag: 150 EUR 
	 (Anmeldung unter tim.kayatz@kreativer-jugend-

treff.de oder 0176 30179897)
11. - 14. September
	 Seniorenfreizeit in Lenzen, Anmeldung im Pfarramt

dienstags
16:00 Uhr	 in Laage im Gemeindehaus Tanzen
mittwochs
15:00 Uhr	 in Laage in der Alten Schule Handarbeitskreis
	 Leitung von Christiane Werbs aus Warnemünde
jeden 2. und 4. Freitag
19:30 Uhr 	 in Laage in der Alten Schule Junge Gemeinde für 

Jugendliche ab 14 Jahren 
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www.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster
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  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
18273 Güstrow · Rostocker Straße 33 · 03843/217184

(neben dem Motorradgeschäft)

Beistand und Hilfe im Trauerfall, seit nunmehr  
145 Jahren in Güstrow und im Landkreis Rostock

Tag und Nacht Bereitschaft
18273 Güstrow · Hageböcker Straße 9

Tel.: (0 38 43) 68 23 87
www.bestattung-tessmer.de · tessmer.michael@bestattung-tessmer.de

OrganisatiOn eines würdevOllen abschieds

ständige bereitschaft  telefOn: 0 38 43 / 24 69 788

www.bestatterin-güstrOw.de

NEU in Güstrow · Gleviner Str. 26

Helfer in schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 039931/579-0

Es wird aussehen, als wäre ich tot, 
und das wird nicht wahr sein... 

Und wenn du dich getröstet hast, 
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben. 

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen. 
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen, 

gerade so zum Vergnügen... 
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein, 
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst 

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Machen Sie mit!

■ Wir verlosen je Zeitung eine Tageskarte für 1 Erwachsenen und 
1 Kind. Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de 
oder eine Postkarte an: Frau Köpp, Linus Wittich Medien KG, Rö-
beler Str. 9, 17209 Sietow, mit dem Stichwort „Wildpark“. Einsende-
schluss ist der 18.06.2017. Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre Adres-
se, Telefonnummer und den Namen der Zeitung an. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen!

■ Im Güstrower Wildpark-MV kann 
die ganze Familie tierisch wilde 
Abenteuer erleben und das 365 
Tage im Jahr. Ein Besuch lohnt sich 
zu jeder Jahreszeit: Die Besucher 
können Wölfe, Bären, Luchse, Eu-
len und viele andere Tiere fast wie in 
freier Wildbahn entdecken. Beson-
ders wild wird es in der Raubtier-WG: 
Hier gibt es Wurzeltunnel, Wolfs-
höhlen und Kletterpfade durch 
die Baumkronen. Auch die heimi-
sche Unterwasserwelt hat einiges 
zu bieten: Aquatunnel, gläserne 
Fischtreppe und eine 30 Meter lange 
Aquarienwand werden begeistern. 
Schon mal ohne nass zu werden 

durch einen Fluss gewandert? Im 
Wildpark-MV ist das möglich! Es 
gibt aber noch viel mehr zu entde-
cken und zu erleben: überdimensi-
onal große Insekten in den Wiesen-
Welten, den Bodenerlebnispfad 
SUBTERRA mit Moorleiche oder 
geführte Erlebnistouren durch den 
200 Hektar großen Park. Das ganze 
Jahr über werden zudem tolle Ver-
anstaltungen geboten, insbeson-
dere die Wolfswanderungen in der 
Dämmerung sollten die Besucher 
nicht verpassen. Alle Infos und Ter-
mine unter www.wildpark-mv.de. 
Täglich ab 9 Uhr geöffnet.

Gewinnspiel

Wildpark-MV - Erlebe Wolf, Bär 
und Co. wilder als im Zoo.

Ganschower Stutenparaden
Am 09./16. und 22. Juli 2017

Nur 8 km von der Residenzstadt Güstrow entfernt, im Herzen Mecklen-
burgs, liegt das Gestüt Ganschow. Hier ist die idyllische Heimat von un-
gefähr 250 Pferden. Im Mittelpunkt steht die Zucht der aus Ostpreußen 
stammenden Trakehner und des Mecklenburger Warmbluts. In den großzü-
gigen und hellen Laufställen und auf den weitläufigen Koppeln (ca. 150 ha) 
wachsen in jedem Jahr ca. 40 Fohlen auf, die im Gestüt geboren werden.
1995 wurde das Gestüt durch Herrn Friedhelm Mencke privatisiert und wie 
bereits seit der Gründung des Gestüts 1969 liegt die Hauptaufgabe wei-
terhin auf einer gezielten Zucht und Selektion auf Reitpferdemerkmalen. 

Im Juli präsentiert das Gestüt Ganschow an zwei Sonntagen, dem 09.07. 
und dem 16.07. und an einem Samstag, dem 22.07.2017 ein Schaupro-
gramm, welches mit ungefähr 20 Schaubildern nicht nur für alle Pferde-
freunde ein spektakuläres Erlebnis sein wird. Im Wechsel mit neuen Schau-
bildern werden im Jahr 2017 auch die schönsten und beliebtesten Bilder 
der vergangenen Jahre gezeigt. Hierbei präsentieren sich Zucht, Sport und 
Show in einem rasanten Wechsel. Eines der traditionsreichsten Bilder ist 
die mit 16 Gespannen, 32 Pferden große Zweispännerquadrille. Unter der 
Leitung von Manfred Ulrich werden wunderschöne Formationen gefahren. 

Der Höhepunkt jeder Ganschower Stutenparade ist jedoch die große frei-
laufende Herde. Die Erde bebt, wenn sich die ungefähr 100 Pferde in ihrer 
vollkommenen Natürlichkeit auf dem Platz zeigen, um in die Freiheit der 
herrlichen Mecklenburger Natur zu galoppieren.
Einer der zahlreichen Besucher wird nach der Veranstaltung glücklicher 
neuer Besitzer eines Fohlens sein, welches auch bei dieser Veranstaltung 
verlost wird. 

Kontakt und Kartenvorbestellung: 
Gestüt Ganschow, Gestüt 3, 18276 Ganschow
Tel.: 038458 / 20 226,
www.gestuet-ganschow.de
gestuet-ganschow@t-online.de

- Anzeige -

Über 200 mitwirkende Pferde - Attraktion in Show, Sport und Zucht
>>> mit dabei: Deutschlands größte Zweispännerquadrille <<<

TTT.: 038 458 / 20 226      www.gestuet-ganschow.de

Ausflugstipps
für die ganze Familie
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Ab Mitte Juni
•  blühende 
 Rosenpflanzen 
•  Hortensien
• Sommerstauden

Suche Mitarbeiter für 
unser Team auf 
Stundenbasis

Garten im Sommer

Machen Sie Ihren Garten fit!

Fr., 23. Juni, 9 - 18 Uhr und

Sa., 24. Juni, 9 - 15 Uhr

1866 bis 2017 · 151 Jahre Qualität

Magnolien: Edle Blüten mit besonderer Aura

New Orleans im Sommer. Die Luft flirrt vor Hitze. Der Mississip-
pi fließt träge dahin. In der Luft liegt ein Hauch von Melancholie 
und Magnolienduft… Ob in ihrer Heimat in den Südstaaten der 
USA oder in unseren Gefilden, wenn Magnolia grandiflora ihre 
bis zu 30 cm großen Blütenschalen öffnet, ist das ein ganz be-
sonderes Schauspiel. Die exotisch bis bizarr anmutenden Blüten, 
denen ein feiner Zitrusduft entströmt, thronen viele Wochen lang 
über den glänzenden, gummibaumartigen Blättern, ehe sich aus 
ihnen nicht minder auffällige Fruchtzapfen entwickeln. An einem 
geschützten Platz übersteht die immergrüne Magnolie auch hie-
sige Winter sicher – dicht belaubt, sattgrün, träumend von heißen 
Tagen an den Ufern des Mississippi. Sie möchten mitträumen? 
Besuchen Sie die Baumschule Ihres Vertrauens, zum Beispiel zur 
Blütezeit von Mai bis August, und lassen Sie sich zur Standort- 
und Sortenwahl beraten.� GMH/GBV
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Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.Dipl.-Betriebswirtin

Birgit Ölke
Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

Ich bin für Sie da:
Birgit Ölke
Immobilienpartnerin der OSPA
Wachsbleichenstraße 11
18273 Güstrow
Tel. 0381 643-6526
boelke@ospa.de

Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I Telefon 03843 750-0

32 m2

Lebensqualität

Magdalenenluster Weg 6
■ 1-Raum-Wohnung
■ modernisiert, mit Aufzug  
■ Dusche mit niedrigem Einstieg
■ Miete: 180 € + 70 € NK 
wgg-guestrow.de

  V: 78 kWh/(m²a), FW, Baujahr 1982

REINIGUNGSTECHNIK WOLFF
Vertragshändler BERATUNG

SERVICE
VERKAUF

VERMIETUNG

Aktion bis 30. Juni 2017

Hartbodenreiniger*

wischen ohne lästiges Vorsaugen, 
schnelle Trocknungszeit, 
kein Schmutzkontakt nur 197 €

Am Fischereihafen 115 · 18069 Rostock ·  Telefon (03 81) 8 11 32 80
E-Mail: info@reinigungstechnik-wolff.de

www.reinigungstechnik-wolff.de

Kompaktsauger* 
für kleinere Haushalte
VC 3  nur 116 €

Hochdruckreiniger*

extra leise, schön kompakt, 
besonders leistungsstark
K4 Compakt Full control home nur 257 €
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„Privater Hausputz mit 
Beteiligung des Finanzamtes“
Lassen Sie jetzt Ihre Fenster putzen -
bis zu 100 % steuerlich absetzbar
• Unterhaltsreinigung
• Teppich- u. Polstermöbelreinigung
• Glasreinigung
• Dachrinnenreinigung
• Geschenkgutscheine für Jubiläen und Feiertage

Glas- und Gebäudereinigung GmbH • Rövertannen 12 
18273 Güstrow • Tel./Fax 03843 210167 

www.rb-reinigung.de • E-Mail: info@rb-reinigung.de

... Ihr Partner in 
allen Reinigungsfragen

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
n

zeig
e –

Smartphones und Tablet-PCs erleichtern nicht nur unseren Alltag, sondern 
lassen sich auch zum Schutz von Häusern und Wohnungen gegen Ein-
brecher einbinden. Alarmanlagen können in das vernetzte Haus („Smart 
Home“) integriert und somit wie der Rest der Wohnung bequem unterwegs 
kontrolliert werden. Der Bewohner bleibt dabei immer im Bilde: Einen aus-
gelösten Alarm bekommt er jederzeit und unterwegs auf das Smartphone 
gemeldet, bei einer integrierten Alarmaufschaltung wird ein Sicherheits-
dienst informiert, der anschließend Hilfe schickt. Ansonsten kann er weite-
re einzuleitende Maßnahmen selbst veranlassen. 
Zudem kann man sich auch bei Abwesenheit jederzeit vergewissern, dass 
zu Hause alles in Ordnung ist: Aus der Ferne lassen sich Rollläden schlie-
ßen, die Alarmanlage scharf stellen, Licht an und ausschalten sowie das 

Bild der Überwachungskamera direkt auf das Smartphone übermitteln. 
Um die dauerhaft zuverlässige Funktion dieser modernen Technologi-
en zu gewährleisten, empfiehlt es sich, für die Planung, Installation und 
kontinuierliche Wartung einen Sicherheitsfachbetrieb zu beauftragen. Als 
zentrale Anlaufstelle für Informationen zum Thema Einbruchschutz dienen 
die polizeilichen Beratungsstellen sowie die Internetseite der Initiative für 
aktiven Einbruchschutz unter www.nicht-bei-mir.de.

Komfort und Sicherheit, überall und jederzeit    
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Sportlich durchstarten. 
Mit der Bestseller-Prämie.

Jetzt Bestseller-Prämie
sichern:

€ 4.400,–1

Kia Sportage 1.6 T-GDI
AWD GT LINE

für € 29.990,–¹
Abbildung zeigt kosten pflichtige  

Sonderausstattung.

Nutzen Sie die Bestseller-Prämie und erfahren Sie mit dem
Kia Sportage neuen SUV Komfort. Freuen Sie sich auf das
moderne Design, die sportliche Fahrdynamik und die außer-
gewöhnlich umfangreiche Ausstattung, z.B. mit:

Autonomem Notbremsassistenten • Dynamischem Kurvenlicht
• Kia Kartennavigation (8 Zoll) inkl. 7-Jahre-Kia-Navigations-
karten-Update² und Kia Connected Services³ • Klimaautomatik,
2 Zonen mit Antibeschlagsystem • Beheizbarem Lenkrad •
Regensensor • Smart-Key und Startknopf • Xenoscheinwerfern
• Parksensoren vorn • LED Nebelscheinwerfern • u.v.a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,2; außerorts 6,5;
kombiniert 7,5. CO2-Emission: kombiniert 175 g/km. Effizienz­
klasse: D. Die angegebenen Werte wurden nach dem vor­
geschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in
der jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Sportage bei einer
Probefahrt.

Autohaus Wigger GmbH · Lindbruch 1 
18273 Güstrow
Tel. 03843 / 4651-0 · Fax 344822

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen.
Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/
kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

1Unser Privatkundenangebot für den Kia Sportage 1.6 T-GDI AWD
GT LINE, basierend auf der unverbindlichen Preisempfehlung der
Kia Motors Deutschland GmbH von € 34.390,– abzüglich der
Bestseller-Prämie von € 4.400,– für den Kia Sportage 1.6 T-GDI
AWD GT LINE (Nachlass, keine Barauszahlung). Gültig bei
Kaufvertragsabschluss bis zum 30.06.2017 und nur solange der
Vorrat reicht.

2Insgesamt 6 Kartenupdates gemäß den jeweils gültigen Bedingun-
gen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren Sie
bei uns.

3Details zur Funktionalität und Kompatibilität von Kia Connected
Services erhalten Sie unter www.kia.com/de/service/kia-connected-
services und bei uns.

AUTO
AKTUELL

Nach oben offen – die Pflegekur fürs Cabrio

Es gibt viele Gründe, ein Cabrio zu fahren. Das Frischluftvergnügen macht 
frei, individuell, Lust auf den nächsten Ampel-Flirt. Die meisten Besitzer 
genießen schlicht und ergreifend den frischen Fahrtwind und die freie Sicht 
auf Himmel, Meer und sattes Grün. Wie auch immer: Frühlings-Zeit ist 
Cabrio-Zeit. Garagentore auf und los geht das Roadmovie? Vorsicht! 
Bevor die Freiluftmobile die Straße erobern, müssen sie beäugt, geputzt 
und wieder flottgemacht werden. Das gilt besonders für die, die draußen 
überwintert haben. Frost, Staub, Schmutz und so mancher kleiner Nager 
haben ihnen in der Winterpause zugesetzt. Und so speziell Fahrer und 
Auto, so speziell ist auch die Fitnesskur. Klappdach war gestern. Stoffmüt-
zen sind Statement, aber auch besonderer Pflegefall. Grober Schmutz ver-
schwindet außen und innen mit Schwamm und reichlich Wasser – immer 
in Faserrichtung streichen. Insektenreste und Vogelkot benötigen Spezial-
reiniger. Hände weg von Kärcher, Bürste und Lösungsmittel, sie greifen 
Stoff und Farbe an. Ist alles trocken, wird imprägniert – intensiv, gleich-
mäßig und besonders in den Nähten. Das hält die Farbe frisch, Wasser, 
Dreck und UV-Strahlen haben künftig weniger Angriffsfläche. Scheiben 
vorher mit Pappe oder Folie abdecken. Damit der Schutz länger hält, raten 
Pflege-Profis, die Mütze während der Saison trocken abzubürsten. Cab-
rios mit Klappdach und Hauben aus Kunststoff sind härter im Nehmen. 
Sie überstehen problemlos auch die Fahrt durch Waschanlagen mit wei-

chen Textillappen. Hardtop hin, Stoffdach her – mit 
zwei Schwachpunkten kämpfen alle Spaßmacher: 

Gestänge und Dichtungen. Gegen Rost an 
den Gelenken hilft Öl oder Gleitspray, 

gegen poröse Gummidichtun-
gen  Pflegestifte. Risse und 

Löcher im Dach müssen 
schleunigst und vom 
Fachmann ausgebessert 
werden. Und wem das 
Stoffdach zu fleckig 
und verblichen ist, der 

lässt aufarbeiten. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Mario
Winter
Telefon: 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela
Köpp
Telefon: 039931/5 79 47
m.koepp@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de
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Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

MEDIENGESTALTER
Digital + Print (kein home office)

JOIN THE TEAM

Wenn SIE zu einem 
starken Team in einem 
modernen Medienunternehmen 
gehören möchten und 
eine abwechslungsreiche 
Aufgabe suchen, richten Sie Ihre 
schriftliche und 
aussagekräftige Bewerbung bitte  
an:

zn Der Sprachreiseanbieter Jür-
gen Matthes bietet für Kinder und 
Jugendliche von 11 – 19 Jahren 
Reisen in das sonnige Eastbourne 
an, eines der schönsten Seebäder 
an der englischen Südküste. Statt 
alleine oder mit dem Nachhil-
felehrer Grammatik und Vokabeln 
zu lernen, steht hier von morgens 
bis abends Englisch auf dem Pro-
gramm. Liebevolle Gastfamilien 
und erfahrene Betreuer stehen den 

Kindern und Jugendlichen dabei 
rund um die Uhr zur Seite. 

So macht Englisch lernen Spaß

Foto: Jürgen Matthes 
Schülersprachreisen

- Anzeige -

Für viele Allergiker beginnt die 
Pollensaison bereits im Februar. Die 
Pollen werden von den F7-Filtern ihrer 
kontrollierten Wohnraumlüftung aus 
der Zuluft gefiltert. Für Menschen mit 
Heuschnupfen oder Pollenallergie, 
ist dies für ein freies Durchatmen in 
den eigenen 4 Wänden wunderbar. 
Jedoch steigt der Energieverbrauch 
der Anlage, je mehr der Filter geleistet 
hat. Daher schadet es nicht, auch jetzt 
noch einmal den Filter zu prüfen und 
ggf. zu wechseln. Viele Geräte zeigen 
den Filterwechsel zeitgesteuert auto-
matisch nach 6 oder 12 Monaten an, 
unabhängig vom Grad der  
Verschmutzung und dem       
daraus resultierenden, er-
höhten Energieverbrauch. 
Die Swirl®cleanAir eco- 
Feinstaubfilter der Klasse 
F7 aus Microtex® Plus- 
Material sind für All-
ergiker geeignet und 
energiesparend.

Dank der Premium-Filtrationsleis-
tung haben Feinstaub, Pollen oder 
Rußpartikel kaum eine Chance, da 
bis zu 99 % aller Pollen aus der Luft 
gefiltert werden. Swirl® cleanAir-Filter- 
kassetten bestehen aus achtmal so viel 
Filtermaterial pro m² wie Filtermatten. 
Die Endlos-Microfasern speichern 
Feinstaub, ohne schnell zu verstopfen. 
Das spart Energie, denn je geringer 
die Verstopfung, desto niedriger der 
Luftwiderstand. Gerade in der Pol-
lenzeit, in der die Luft durch Pollen 
verunreinigt ist, ist es umso wichtiger, 

dass die Lüftungsfiltergeräte 
einwandfrei arbeiten.

Im Swirl® Online Shop 
findet man das Produkt- 

sortiment der Swirl® 

cleanAir-Filter für fast 
alle gängigen Lüftungs-

anlagen zu attraktiven 
Preisen und mit zuverlässi-
gem Service:

www.swirl.de/neu-cleanair

Mit frischen Filtern energiesparend in den Sommer! 
Swirl® cleanAir-Lüftungsfilter F7 

sind für Allergiker geeignet!

- Anzeige -

Fachmann SERVICE & 
      � QUALITÄTA   bis   Z

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow
Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Jahrgang 25 

Mittwoch, den 05. April 2017 

Nummer 04
Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt 

des Amtes Güstrow-Land

mit den Gemeinden Glasewitz, Groß Schwiesow, Gülzow-Prüzen, 

Gutow, Klein Upahl, Kuhs, Lohmen, Lüssow, Mistorf, Mühl Rosin, Plaaz, 

Reimershagen, Sarmstorf, Zehna

Amtskurier
Güstrow-Land

Güstrow

Mistorf

Mühl Rosin

Reimers-

hagen
Lohmen

Klein 
Upahl

Zehna

G
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Kuhs Plaaz

Glasewitz

LüssowGroßSchwiesow

Gülzow -Prüzen

Sarmstorf

Heiße Rhythmen im JC Lüssow 

Fotos: Dörte Schmid

Ein Herz für Tiere 

t Besuch der Jugendfeuerwehr Lüssow/

Karow im Jugendclub Lüssow 

Kinder- und Jugendarbeit im Amtsbereich

Die Artikel zu den Fotos finden Sie auf Seite 34.

Jahrgang 25 Mittwoch, den 03. Mai 2017 Nummer 05

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt 
des Amtes Güstrow-Land
mit den Gemeinden Glasewitz, Groß Schwiesow, Gülzow-Prüzen, 
Gutow, Klein Upahl, Kuhs, Lohmen, Lüssow, Mistorf, Mühl Rosin, Plaaz, 
Reimershagen, Sarmstorf, Zehna
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Foto: Amt Güstrow-Land

25 Jahre 
Amt Güstrow-Land

01.05.1992 - 01.05.2017
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Treppenlifte für jede Treppenart!
■ ganz in Ihrer Nähe
■ Beratung kostenlos & individuell
■ bis 4.000,- € Zuschüsse ihrer P�ege-

 versicherung möglich
■ Zuschüsse auch über LFI-MV möglich
■ kurze Lieferzeiten
■ 24h Service

Rufen Sie an:

03869 782970

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

✂Für Ihre 
Pinnwand

In Deutschland leiden rund 9,3 Mil-
lionen Menschen an Typ 2 Diabetes. 
Und sofern sie es noch nicht tun, soll-
ten sie ihren Diabetes zur Herzensan-
gelegenheit machen. Denn bei ihnen 
ist das Risiko, einen Herzinfarkt zu 
erleiden, vier- bis sechsfach erhöht. 
Der Herzinfarkt zählt dabei zu den 
häufigsten Todesursachen. 

Diabetes verläuft, gerade in den ers-
ten Jahren der Erkrankung, in vielen 
Fällen ohne wahrnehmbare, schwer-
wiegende Symptome. Gefährliche 
Folgeerkrankungen wie Arteriosklero-
se entwickeln sich über Jahre hinweg 
schleichend, oft ohne dass Patienten 
davon etwas bemerken. Weil der Dia- 
betes häufig mit Nervenschäden ein-
hergeht, nehmen Menschen mit Typ 2 
Diabetes die für eine koronare Herz- 
erkrankung typischen Warnsignale 
wie Brustschmerzen und Engegefühl 
oft nicht wahr. Der Herzinfarkt kommt 
deshalb scheinbar aus dem Nichts. 
Doch mit einer Anpassung des Lebensstils 
und durch moderne Therapieoptionen  

kann das Risiko gesenkt werden. 
Oberstes Ziel muss es sein, die 

Blutzucker-Zielwerte zu erreichen. Die 
Basis dafür legen Patienten, indem 
sie ihre Medikamente, wie mit ihrem 
Arzt besprochen, einnehmen und den 
Langzeit-Blutzucker-Wert (HbA1c) re-
gelmäßig kontrollieren lassen. Wer un-
ter Bluthochdruck leidet, sollte diesen 
angehen, auch indem maßgeblich ne-
gative Einflüsse wie Rauchen, Alkohol 
und salzreiche Ernährung minimiert 
werden. Stattdessen sollten viel Gemü-
se, Obst sowie Fisch auf dem Speise-
plan stehen. Da zu viele Pfunde Bewe-
gungsapparat und Herz belasten, ist 
es wichtig, ein gesundes Gewicht zu 
erreichen. Schon zehn Minuten mode-
rate Bewegung am Tag beeinflussen 
die Lebenserwartung positiv. 

Zum Herzschutz bei Diabetes ge-
hört auch, das Gespräch mit dem Arzt 
zu suchen, z.B. im Rahmen der Novo 
Nordisk Herzschutzwoche vom 26.-
30.06.2017. Der Arzt berät indivi- 
duell und informiert über moderne 

Therapieoptionen, um möglichst auch 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
zu senken. Es ist wichtig, dass Patienten  
über die Zusammenhänge von Diabetes  
und Herzgesundheit Bescheid wissen. 
So können sie aktiv etwas für ihre Herz-
gesundheit tun, um möglichen Folge- 
erkrankungen des Diabetes vorzubeu-
gen oder diese zu erkennen.

Menschen mit Typ 2 Diabetes können selbst 
einen Beitrag zu ihrer Herzgesundheit leisten

- Anzeige -

Gesundheit
wichtiger denn je
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wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben.  
Wir aus Ihrem Schutz.

Was auch immer Sie im Leben vorhaben, wir von der  
HUK- COBURG sorgen für den passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht nur Haus, Auto oder Alters vorsorge  
sicher, sondern auch die besten Konditionen zum günstigen Preis. 

Erfahren Sie mehr über unsere ausgezeichneten Leistungen und  
unseren Service und lassen Sie sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Kundendienstbüro
Kerstin Anker
Tel. 03843 7737902
kerstin.anker@HUKvm.de
Eisenbahnstr. 9
18273 Güstrow
Montag – Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag Dienstag Donnerstag: 15.00 –
18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Fahren Sie
nicht schneller

als Ihr Schutzengel 
fliegen kann!

Sichern Sie sich Ihren Schutzengel
Wenn Sie Hilfe benötigen schickt er 

Ihnen:

• Den Notarzt
• Die Pannenhilfe

Wenn Sie es nicht mehr
können!

10 % Sparen im aktuellen Tarif können 
Fahranfänger und alle Verträge mit einem 

eingetragenen Fahrer unter 25 Jahren.

Ach was, da geh ich doch gleich mal in 
das HUK-COBURG Kundendienstbüro 

in Güstrow und ein schwarzes
Mofa-Schild für 39 Euro
nehme ich gleich mit!

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht - 
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de

Steuertipps 
& Versicherung

§


